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Einleitung: 
Im Rahmen der Projektwerkstatt wurden 7 Startprojekte in Gruppen bearbeitet. Das Ergebnis der Projektgruppen bzw. der jeweilige Zwischenstand ist in diesem Protokoll 

dokumentiert. Diese Dokumentation inkludiert als Orientierungsrahmen auch die dem Projekt zuordenbaren Ziele aus dem einstimmig beschlossenen Thalheimer 

Zukunftsprofil. Die Weiterarbeit der Projektteams erfolgt nun eigenständig in regelmäßiger Abstimmung mit der Gemeinde Thalheim. Sollten Fragen und Schwierigkeiten 

auftauchen, steht das Kernteam und wenn notwendig auch externe Unterstützung zur Verfügung. 

 

Das Projektmenü 
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil  

Leitthema „Natur & Nachhaltigkeit, Klimaschutz & Energie in Thalheim“  

Leitsatz 4: Aktiv Müllsparen  

Wir vermeiden in Thalheim Abfälle. Wo dies nicht möglich ist, sorgen wir für eine Wiederverwertung im Sinne der Kreislaufwirtschaft.  
 

Das bedeutet für uns:  

 Bereits beim Einkauf vermeiden wir Müll. Statt online zu bestellen, setzen wir vermehrt auf den müll- und transport-sparenden Einkauf vor Ort. Unser Thalheimer Laden entwickelt sich 

zu einem Vorbild für müllsparendes Einkaufen 

 Wir starten Projekte gegen Lebensmittelverschwendung bzw. für die Wiederverwendung von gebrauchsfähigen Dingen.  

 Wir forcieren Reparaturprojekte und das Thema Müllvermeiden (über unsere Bildungseinrichtungen, Repair Cafés etc.) 

 Wir setzen bewusstseinsbildende Maßnahmen gegen die Verschmutzung unseres Lebensraums und unterstützen Vereine & Veranstalter bei der Umsetzung von Green Events 

Leitthema „Freizeit & Naherholung in Thalheim“ 

Leitsatz 2: Raum für Begegnung 
Thalheim bietet Möglichkeiten und Räume zum Begegnen für Jung & Alt. Wir schaffen mehr frei zugängliche Spiel-, Sport- & Freizeitmöglichkeiten für Familien, Kinder 

und Jugendliche in Thalheim.  
 

Das bedeutet für uns:  

 Wir bieten „Frei-Räume“ für Potenzialentfaltung & Begegnung im Ort: niederschwellig nutzbar, auch ohne Vereinszugehörigkeit, ohne Mietkosten & Konsumzwang, für 

Treffen wie z.B. Yoga, SelbA-Training, Radwerkstatt, Repair-Café etc.) 

Empfehlungen und Tipps: evt. Förderung über Leader WL, Agenda 21 Umsetzungsförderung möglich, viel Info findet man unter: 

https://repaircafe.org/de/, https://www.reparaturfuehrer.at/ooe/, http://vb-transition.at/ressourcenschonung/repaircafe/, 

https://otelo.or.at/kalender/repair-cafe-im-otelo-voecklabruck-3/, https://www.vrva.at/vamos/repair-cafes/   

Repair-Café Thalheim 

Projektpate: Clemens Zimmerberger 

https://repaircafe.org/de/
https://www.reparaturfuehrer.at/ooe/
http://vb-transition.at/ressourcenschonung/repaircafe/
https://otelo.or.at/kalender/repair-cafe-im-otelo-voecklabruck-3/
https://www.vrva.at/vamos/repair-cafes/
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil  
Leitthema „Natur & Nachhaltigkeit, Klimaschutz & Energie in Thalheim“ 

Leitsatz 1 

Vielfältige Naturräume, Grün- und Naherholungsflächen 

Wir leben im Einklang mit der Natur. Wir bewahren in Thalheim Naturräume und Grünflächen langfristig und entwickeln sie wieder mehr zu 

farbenprächtigen „Vielfaltsflächen“ für Tier- und Pflanzenwelt. Wir erhalten und schaffen Naherholungsflächen in der Natur für uns, unsere Kinder und 

alle nachfolgenden Generationen.  
 

Das bedeutet für uns: 

 Wir vermeiden Zersiedelung und erhalten zusammenhängendes Grünland  

 Wir erhalten und erhöhen die biologische Vielfalt unserer öffentlichen, betrieblichen und privaten Grünflächen durch Maßnahmen wie: 

 Bienenwiesen, Blühstreifen & -hecken  
 die nachhaltige Bewirtschaftung öffentlicher Grünflächen 
 Bewusstseinsbildung für mehr Artenvielfalt im Privatgarten 
 Entsprechende Bepflanzungen, Fassaden- und Dachbegrünungen 

 

 Wir schützen unsere (alten) Bäume und forcieren die Neupflanzung von Bäumen: 
 Alte Bäume werden fachgerecht gepflegt und erhalten 

 Wo immer möglich, unterstützen wir Baumpflanzungen bzw. fordern sie ein 
 Wir leisten Bewusstseinsbildung für die Klimawirkung von Bäumen, die richtigen Pflege- und Erhaltungsmaßnahmen 
 Wir achten bei Neupflanzungen auf Sorten, die mit einer hohen Wahrscheinlichkeit mit den Klimaveränderungen zurechtkommen 

Bäume für Thalheim 

Projektpatinnen:  

Monika Breitwieser, Astrid Lehner 
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil  

Leitthema „Mobilität & Verkehrssicherheit in Thalheim“ 

Leitsatz 1 

Nachhaltig Mobil 
Wir gestalten kontinuierlich den Wandel unserer Mobilität in Thalheim hin zu mehr Nachhaltigkeit, Klimaschonung & Sicherheit. Alternative Mobilität und 

insbesondere das Radfahren und Zu Fuß gehen werden forciert und bei allen Planungen mitgedacht.  
 

Das bedeutet für uns:  

 Wir sensibilisieren, begeistern und motivieren unsere Bürger:innen für ein nachhaltiges Mobilitätsverhalten. Dies machen wir zum Beispiel durch: 

• Veranstaltungen wie den Thalheimer Mobilitätstag 

• Pedibus-Aktionen  der Volksschule 

• Kommunikation von Vorteilen & Nutzen von nachhaltiger Mobilität 

• Aufzeigen positiver Beispiele in Thalheim (z.B. Radabstellplätze, E-Ladestationen, Alltagsradler:innen vorstellen etc.) 

• konsequente Bewusstseinsbildung für alternative Mobilitätsmöglichkeiten  

(TIM-Carsharing, öffentliche Verkehrsmittel, Mitfahrbankerl etc.) 

 Bei der Planung von neuen Wohnanlagen und öffentlichen Einrichtungen wird die nachhaltige Verkehrsanbindung im Vorfeld berücksichtigt und die Auswirkungen auf 

die Verkehrsentwicklung mitbedacht. 

 Neue Wohnprojekte und Freizeiteinrichtungen sollen mit hochwertigen, wettersicheren Fahrradabstellmöglichkeiten ausgestattet werden 

 Bei bestehenden öffentlichen Einrichtungen, Bushaltestellen, Freizeitanlagen etc. werden die Fahrradabstellanlagen sukzessive ausgebaut 

Empfehlungen und Tipps: evt. Förderung über Klimabündnis, Leader WL bzw. Agenda 21 Umsetzungsförderung möglich   

Alltagsheld:innen der Mobilität 

Projektpaten: Projektpaten: Gerald Willesberger, Michael Heiß, 

 Andreas Gatterbauer 
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil 

Leitthema „Zusammen leben und gesund leben in Thalheim“ 

Leitsatz 4 

Gesund leben in jedem Alter 
Durch unsere hohe Umwelt- und Naherholungsqualität bieten wir ideale Rahmenbedingungen für ein gutes & gesundes Leben. Die 

Gesundheitskompetenz unserer Bürger:innen stärken wir ab dem Kindesalter. Gesundheit spielt in all unseren Gemeindeeinrichtungen, Vereinen und 

Organisationen eine wichtige Rolle. Mobilität aus eigener Muskelkraft unterstützen wir als Möglichkeit der Gesunderhaltung & Entschleunigung. 

 

Das bedeutet für uns: 

 Wir erhalten und bauen unsere Gesundheitsangebote aus. Durch jährliche Schwerpunkte und Aktivitäten der Gesunden Gemeinde forcieren wir die 

Gesundheitsvorsorge in der Bevölkerung. 

 Im Zusammenwirken mit unseren Vereinen & Initiativen schaffen wir gute Bedingungen für gesundheitsfördernde, sportliche Betätigung in Thalheim. 

 Wir positionieren Gesundheit in unseren Vereinen und Bildungseinrichtungen. Bereits in Kindergarten & Schule vermitteln wir, dass zu Fuß gehen und mit dem Rad 

fahren gesund & klimafreundlich ist und setzen Projekte dazu um. 

 Unsere Infrastruktur für aktive Mobilität (Zufußgehen, Radfahren, Rollern & Co.) bauen wir stetig aus. 

 Wir entwickeln ein Bewegungs- und Begegnungsevent für alle Generationen. Dabei binden wir unsere Vereine und Institutionen 

ein.  

Empfehlungen und Tipps: Das Familienreferat des Landes OÖ fördert Bewegungsfeste mit Unterstützung durch Prozessbegleitung bei der Planung und 

1000,- für die Durchführung. Mehr Infos gibt es hier SportFamilie in OÖ Gemeinden (familienkarte.at)   

Bewegt in die Zukunft 

Projektpat:innen: Peter Pfob, Jutta Zauner 

https://www.familienkarte.at/de/familienpolitik/regionalefamilienpolitik/sportfamilie-in-ooe-gemeinden.html
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil  

Leitthema „Mobilität & Verkehrssicherheit in Thalheim“ 

Leitsatz 3 

Ganzjährig Radfahr- & Fußgängerfreundlich 
Wir bauen unsere Rad- und Fußwege kontinuierlich und qualitätsvoll aus und erhalten sie in gutem Zustand. Durch ein sicheres, attraktives und 

durchgängiges Rad- und Fußwegenetz unterstützen wir das ganzjährige „Alltagsradln“ und Zu Fuß gehen. 
 

Das bedeutet für uns:  

 Wir arbeiten laufend und gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden am Ausbau und der Verbesserung unserer Rad- und Gehwege. Ziel ist eine sichere, attraktive und 

barrierefreie, ganzjährige Nutzbarkeit und die gute Erschließung aller Ortsteile. 

 Wir treiben die Bewusstseinsbildung in der Radmodellregion Wels Umland aktiv voran und bauen auf die Zusammenarbeit mit unseren Nachbargemeinden 

 Wir setzen kontinuierlich Bewusstseinsbildungsmaßnahmen zum Thema Verkehrssicherheit für Radfahrer:innen und Fußgänger:innen. 

 Im Winter achten wir bei der Schneeräumung auf freie Rad- und Fußwege.  

 Durch eine gute Ausstattung mit attraktiven Wegen und „Ruhebankerln“ machen wir das Zufußgehen in Thalheim attraktiv 

 Wir fördern die sichere Verwendung von E-Bikes und E-Scootern 

Empfehlungen und Tipps: evt. Förderung über Leader WL, Agenda 21 Umsetzungsförderung möglich   

Geht doch! 

Projektpate: Lois Hechinger 
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil  

Leitthema „Natur & Nachhaltigkeit, Klimaschutz & Energie in Thalheim“ 

Leitsatz 1 

Vielfältige Naturräume, Grün- und Naherholungsflächen  

Wir leben im Einklang mit der Natur. Wir bewahren in Thalheim Naturräume und Grünflächen langfristig und entwickeln sie wieder mehr zu 

farbenprächtigen „Vielfaltsflächen“ für Tier- und Pflanzenwelt.  

Wir erhalten und schaffen Naherholungsflächen in der Natur für uns, unsere Kinder und alle nachfolgenden Generationen.  
 

Das bedeutet für uns: 

 Wir vermeiden Zersiedelung und erhalten zusammenhängendes Grünland  

 Wir erhalten und erhöhen die biologische Vielfalt unserer öffentlichen, betrieblichen und privaten Grünflächen durch Maßnahmen wie: 

 Bienenwiesen, Blühstreifen & -hecken  
 die nachhaltige Bewirtschaftung öffentlicher Grünflächen 

 Bewusstseinsbildung für mehr Artenvielfalt im Privatgarten 
 Entsprechende Bepflanzungen, Fassaden- und Dachbegrünungen 

 

Empfehlungen und Tipps: evt. Förderung über Leader WL, Agenda 21 Umsetzungsförderung möglich, Klimabündnis, 
https://oberoesterreich.bodenbuendnis.or.at/, https://www.naturimgarten.at/%C3%BCber-uns/natur-im-garten-oesterreich/oberoesterreich.html, 

https://www.gartenland-ooe.at/natur_im_garten.htm, https://www.energyglobe.at/oberoesterreich/2020/projekt/frankenburger-gartenroas   

Thalheimer (Natur)Gartengruppe 

Projektpat:innen: Georg Wiesinger,  

Michaela Kölbl-Aigner, Christine Schwarz 

https://oberoesterreich.bodenbuendnis.or.at/
https://www.naturimgarten.at/%C3%BCber-uns/natur-im-garten-oesterreich/oberoesterreich.html
https://www.gartenland-ooe.at/natur_im_garten.htm
https://www.energyglobe.at/oberoesterreich/2020/projekt/frankenburger-gartenroas
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Auszug aus dem Thalheimer Zukunftsprofil  

Leitthema „Zusammen leben und gesund leben in Thalheim“ 

Leitsatz 2 

(Thal)Heimat bieten 
 

Thalheim ist Heimat für alteingesessene und zugezogene Thalheimer:innen.  

Wir leben Gemeinschaft und bauen unser „WIR-Gefühl“ als Thalheimer Bürger:innen weiter aus. 

 
Das bedeutet für uns:  

 Wir setzen gezielt Aktivitäten zur Stärkung unseres Wir-Gefühls und zur Einbindung Zugezogener in Thalheim. 

Ideen dazu sind: 

• Kampagne „Thal.Heimat“ mit Portraits verschiedener Menschen, die in Thalheim zuhause sind  

• Willkommens-Infopaket für Neuzugezogene am Gemeindeamt 

• Kennenlern-Veranstaltungen wie z.B. Marterlroas, Gemeinde-Wandern 

 Empfehlungen und Tipps: Das Familienreferat des Landes OÖ fördert Generationenfeste, die Gemeinde Wilhering ist Vorreiter im Bereich 

„Frauenbeteiligung: https://www.wilhering.at/Wilheringer_Frauenrat;  

 

Thalheim(at) 

Projektpate: Christian Kenndler 

https://www.wilhering.at/Wilheringer_Frauenrat
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Überblick über die vereinbarten nächsten Treffen:   
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Fördermöglichkeiten: 
 

Neben anderen Finanzierungs- und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es Agenda 21 Fördermittel. 

LINK: https://www.agenda21-ooe.at/service/2-jahres-umsetzungsprogramm 

Variante: AGENDA 21 | 2-JAHRES-UMSETZUNGSPROGRAMM – Förderkriterien 
 

Kurzbeschreibung 
Ziel: Unterstützung der Umsetzungsphase unmittelbar nach einem Agenda 21-Basisprozess 
Förderung: max. 75 % der förderfähigen Kosten, jedoch höchstens 4.000 Euro. 
Auszahlung: 1. Rate in Höhe von 2.000 Euro nach Fördergenehmigung; 
Restzahlung nach Abschluss des 2-Jahres-Umsetzungsprogramms und Prüfung der 
Verwendungsnachweise; der Restzahlungsbetrag ist abhängig vom genehmigten Höchstbetrag 

 
Voraussetzung 
1. Vorangegangener Agenda 21-Basisprozess oder Agenda 21-Follow up-Prozess 
2. Die Gemeinde verfügt über ein beschlossenes Agenda 21-Zukunftsprofil und einen aktuellen Maßnahmenplan 
3. Das Programm muss in Abstimmung mit dem Regionalmanagement für Nachhaltigkeit und Umwelt vorweg geplant werden 
4. Die beabsichtigten Aktivitäten müssen der Umsetzung des Agenda 21-Zukunftsprofils dienen, auf dem Maßnahmenplan beruhen und ihren Schwerpunkt im „Software-Bereich“ (Planung, 
Konzeption, Informationsaufbereitung, Bewusstseinsbildung, etc.) haben 
5. Es muss ein Kernteam (inkl. Leitung) eingerichtet sein 
6. Die geplanten Aktivitäten und Maßnahmen müssen mit dem Kernteam abgestimmt sein 
7. Mit dem 2-Jahres-Umsetzungsprogramm werden mind. zwei Projekte bzw. Schwerpunktthemen behandelt 

 
Geforderte Programmschritte/Dokumentation 
Umsetzungsschritte gemäß 2-Jahres-Umsetzungsplan 
Ergebnis: durchgeführte und abgeschlossene Umsetzungsmaßnahmen gemäß 2-Jahres- 
Umsetzungsplan 
Dokumentation der verwirklichten Aktivitäten mit Bezug zum Umsetzungsstand des Zukunftsprofils 

 
Förderbar sind 
 Die Aufbereitung und Vertiefung konkreter Themenschwerpunkte (Vorträge, Workshops, Exkursionen, Vernetzungstreffen, etc.) 
 Kreative Formen der Bewusstseinsbildung 
 Vorbereitende Planung und Entwicklung von Projekten, Konzeptentwicklung (externe Expert/innen, Begleiter/innen, Moderator/innen, etc.) 
 Begleitende Öffentlichkeitsarbeit 
 Informationsmaßnahmen und Beteiligungsformate für die Bürger/innen unter Einbeziehung aller gesellschaftlicher Gruppen  

https://www.agenda21-ooe.at/service/2-jahres-umsetzungsprogramm
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